
Mit der Sommeruni Herr*Krit wird der 

herrschaftskritische Diskurs gefördert und 

Raum für gemeinsame Utopien geboten.

www.herrkrit.com

Die Ringvorlesung „Rechtsextremismus“ 

engagiert sich aktiv gegen Rassismus und 

rechtsextreme Bewegungen.

www.uni-kassel.de/go/fb05ringvorlesung

Autonome studentische Seminare, 

Auslandsaufenthalte, Forschungspraktika 

sowie vielfätige Möglichkeiten der 

Anrechnung stärken die individuelle 

Profilbildung und bieten Raum für 

Engagement.

*kritisch

Master
Politikwissenschaft

kritisch | engagiert | vielfältig

Das Kasseler Profil

Der Master Politikwissenschaft ist ein forschungsorientierter 

Studiengang, dessen besonderes Profil sich durch eine 

Vielzahl kritischer politikwissenschaftlicher Ansätze in Lehre, 

Forschung und übergreifenden Angeboten auszeichnet. 

*engagiert

*vielfältig

Kontakt

Prof. Dr. Sonja Buckel

Nora-Platiel-Str. 1, Raum 3108

+49 (0) 561 804-2770

sonja.buckel@uni-kassel.de 

Mehr Infos unter:

www.uni-kassel.de/go/masterpolitik

»In Kassel stehen wir Studierenden immer in Kontakt mit 

den Profs und arbeiten eng mit anderen Studierenden 

zusammen.« 					   

Adrian

„Als mir Kassel für meinen Master empfohlen wurde, 

geschah dies immer mit dem Hinweis auf die kritische Lehre. 

Nach einem Jahr hier und den unzähligen Stunden am 

schönen Unicampus kann ich das nur bestätigen! Dass die 

Sommeruni Herr*Krit in Kassel initiiert wurde, ist der beste 

Beweis dafür.“

Ajla

»Durch die Strukturierung des Masters in Form von 

Seminaren kann ich mich mit den Themen viel intensiver 

beschäftigen als in Vorlesungen. Die Texte gemeinsam zu 

diskutieren und zu analysieren, bereichert mein Studium.«

Natalia

»Die Uni Kassel bietet eine Vielzahl an interessanten 

politikwissenschaftlichen Schwerpunkten und das Leben ist 

für Studierende in Kassel noch vergleichsweise bezahlbar.«

Martin

Kassel ist schön!

»Von Weitem: mittelaufregend. Wenn man da ist: wow!«

Manuel J. Hartung, Die Zeit

Kassel bietet nicht nur einen wundervollen Campus, der 

durch seine Mischung aus historischen Gebäuden mit 

Klinkerfassaden und moderner Architekturkunst besticht, 

sondern ermöglicht auch viele Erlebnisse außerhalb der 

Universität. Unzählige Parks und Grünflächen schaffen 

zusätzlichen Lebensraum in der Natur und das kulturelle 

Angebot der Stadt reicht vom Weltkulturerbe, dem Bergpark 

Wilhelmshöhe, bis zur weltweit bedeutendsten Austellung für 

zeitgenössische Kunst, der Documenta.

Mit der App „Kassel ist schön!“ erfährst du immer wieder 

Neues über besondere Orte der Stadt und erhältst vielfältige 

Blickwinkel auf Kassel. Das Projekt wird von der Initiative 

„Kopiloten e.V. Politische Bildung im kommunalen Raum“ 

betreut, bei der es noch weitere spannende Projekte zu 

entdecken gibt. 

www.diekopiloten.de



Internationale und 
intergesellschaftliche 

Beziehungen
(Prof. Dr. Hans-Jürgen Burchardt)

Globalisierung  
und Politik

(Prof. Dr. Christoph 

Scherrer)

Entwicklungspolitik 
und postkoloniale 

Studien
(Prof. Dr. Aram Ziai)

Politische Theorie 
(Prof. Dr. Sonja Buckel)

Vergleichende 
Politikwissenschaft
(Prof. Dr. Sabine Ruß)

Politisches System  
der BRD

(Prof. Dr. Wolfgang 

Schroeder)

Politische Ökologie
(Prof. Dr. Uta von 

Winterfeld)

Didaktik der  
politischen Bildung

(Prof. Dr. Andreas Eis, 

Prof. Dr. Bernd Overwien)

Geschlechterpolitik
(Gastprofessur)

Im Kasseler Master Politikwissenschaft gestaltest Du mit. 

Du bestimmst, was Dich interessiert und setzt somit deinen 

individuellen Schwerpunkt. Der Masterstudiengang bietet 

eine Kombination von Pflicht- und  Wahlkursen und basiert auf 

problemorientierten und selbstständig forschendem Lernen.

Neben grundlegenden Modulen kannst Du Dich in 

Vertiefungsseminaren eingehender mit Deinen persönlichen 

Interessensschwerpunkten beschäftigen. Dafür können 

Veranstaltungen aus dem bestehenden Angebot der 

Fachgruppe Politikwissenschaft gewählt werden. Alternativ hast 

Du die Möglichkeit ein von Studierenden selbst konzipiertes 

Seminar zu besuchen. Zudem kannst Du Dir Veranstaltungen 

aus anderen Studiengängen und Fachrichtungen anrechnen 

lassen. Anrechenbar sind beispielsweise Kurse aus den 

Masterstudiengängen Global Political Economy and 

Development, Labour Policy and Globalisation, Nachhaltiges 

Wirtschaften oder Sozialrecht.

Mach es zu Deinem Master
Politikwissenschaft

Wie hängen Kolonialismus, 

Kapitalismus und Entwicklungspolitik 

zusammen?

Woher kommt das Entwicklungsgefälle  

in den Nord-Süd-Beziehungen?

Wie lassen sich gesellschaftliche 

Herrschaftsverhältnisse analysieren?

Wie werden (trans-)national gesellschaftliche 

Verhältnisse vergeschlechtlicht, sexualisiert, 

rassifiziert und ethnisiert?

Forschungsfelder und Professuren

Seminarvielfalt
Jedes Semester bieten die Dozent*innen neue  und auf aktu- 

elle Entwicklungen bezugnehmende Seminare an wie z.B.:

•	 Internationale Rohstoffpolitik im Spannungsfeld  

von Umwelt, Entwicklung und Staat

•	 Migration und Transformation des europäischen 

Grenzregimes

•	 Feministische Kritiken an liberalen 

Demokratietheorien

•	 Der Wohlfahrtsstaat zwischen Problemlöser und 

Problemverursacher

•	 Politische Bildung in transnationalen sozialen 

Bewegungen

•	 Postkoloniale Studien, Post-Development und die 

Folgen für die Entwicklungspolitik

Vielfältiges Studieren
Forschungspraktikum
Der Master Politikwissenschaft umfasst neben dem Studi

um in Seminaren und Vorlesungen auch das Erlernen 

wissenschaftlicher Forschungs- und Berufspraxis. Während 

des Studiums wird ein Forschungspraktikum absolviert oder 

eine selbstorganisierte Forschungsgruppe im Rahmen eines 

Projektseminars realisiert. Damit befähigt der Master nicht nur 

zur Promotion und zur wissenschaftlichen Forschung, sondern 

ebenso zur Arbeit in Parteien, Verwaltungen, Verbänden und 

ähnlichen Organisationen sowie im Journalismus und in der 

Öffentlichkeitsarbeit.

Auslandsstudium
Ein  Auslandsaufenthalt eröffnet neue Perspektiven  und stärkt  

Sprachkenntnisse. Außerdem werden Erfahrungen im Ausland 

für Beruf und Karriere immer wichtiger. Das internationale 

Netzwerk der Universität Kassel ist weit gespannt:

•	 Erasmus+  

z.B. Paris (Frankreich), Lausanne (Schweiz),  

Madrid (Spanien), Lesbos (Griechenland)

•	 Hessen-Programme 

Wisconsin (USA), Massachusetts (USA),  

Queensland (Australien)

•	 außereuropäische Partneruniversitäten  

z.B. Johannesburg (Südafrika), Mumbai oder 

Guwahati (Indien), Buenos Aires (Argentinien)

•	 Auslandspraktikum

Autonome studentische Seminare
Die Politikwissenschaft in Kassel fördert ein eigenverant

wortliches Studium und bietet die Möglichkeit in Absprache 

mit einem/einer Dozent*in autonome studentische Seminare 

zu organisieren.

Möglichkeiten und Angebote im Fachbereich 

Fachschaft 05 – Für ein inspirierendes Durcheinander!

Die Fachschaft setzt sich für die Rechte der Studierenden ein 

und achtet darauf, ob zum Beispiel in den Prüfungsordnungen 

alles mit rechten Dingen zugeht oder wie Gelder verteilt werden 

sollen. Unterstützer*innen sind herzlich willkommen!

www.facebook.de/fachschaft05unikassel/

Praxis und Beratung – Praxiscouchgespräche: 

Die Abteilung „Praxis und Beratung“ im Fachbereich 05 lädt 

zu den regelmäßig stattfindenden Praxiscouchgesprächen 

ein. Dabei werden ehemalige Studierende der Sozial

wissenschaften eingeladen und diese berichten aus ihrem 

Berufsalltag. 

www.uni-kassel.de/go/praxiscouchgespräch

Studienprogramm: Frauen- und Geschlechterforschung 

Das interdisziplinäre Studienprogramm kann begleitend 

zum Master besucht werden. 

www.uni-kassel.de/go/studienprogrammfg

Wie werden unterschiedliche 

Interessen in der Sozialpolitik 

vertreten?Wie lernen (junge) Menschen in 

sozialen Bewegungen?


